
13. Juni 2025

München im Blutrausch: Eyckhoff löst
den rätselhaften Katzentod!

Erfahren Sie alles über die spannende Wiederholung von
&quot;Polizeiruf 110: Frau Schrödingers Katze&quot; aus

München am 13. Juni 2025.

München, Deutschland - Am 13. Juni 2025 wird es spannend,
wenn die ARD die Episode „Frau Schrödingers Katze“ aus der
Krimireihe *Polizeiruf 110* noch einmal ausstrahlt. Die
Geschichte dreht sich um die Seniorin Johanna Schrödinger, die
besorgt um ihre vermisste Katze Pandora ist. Unterstützung
erhält sie von der Kommissarin Elisabeth Eyckhoff, die in dieser
Folge von Verena Altenberger dargestellt wird. Es handelt sich
um einen dramatischen Fall, der bald von einem harmlosen
Verlust zu einem düsteren Kriminalfall mit mehreren Toten
kulminiert. Der Regisseur Oliver Haffner hat diese spannende
Episode, die am 20. Juni 2021 erstmals ausgestrahlt wurde,
perfekt inszeniert. Es gab eine lange Pause von anderthalb
Jahren seit dem letzten Auftritt von Eyckhoff, was zu einem



frischen, aber auch verwirrten Eindruck führt, denn ihre
Beziehung zu vorherigen Episoden scheint wie ein
unbeschriebenes Blatt zu sein.

Die Haupthandlung beginnt mit der Abmeldung der entlaufenen
Katze, doch schnell entfaltet sich ein Netz aus Verbrechen und
Intrigen. Neben dem spannenden Kriminalfall sorgt ein Flirt für
zusätzliche Würze im Leben von Eyckhoff, die nun für ihren
herausragenden Einsatz ausgezeichnet wird. Ihre Beförderung
zur Kripo sieht man als logische Konsequenz ihrer anhaltenden
Bestleistung. Gleichzeitig stellt sie sich gegen skrupellose
Verbrecher, die ein Interesse an Schrödingers Besitz haben, was
die ohnehin bereits angespannten Situationen weiter zuspitzt.

Ein packendes Spielerlebnis mit Tiefgang

In „Frau Schrödingers Katze“ bringt Eyckhoff nicht nur Ihre
Ermittlungskompetenz ein, sondern zeigt auch Mitgefühl, indem
sie Suchplakate für die Katze aufhängt. Doch die vermeintlich
simple Suche führt zu einem brillanten Plot mit unerwarteten
Wendungen. Es ist eine Episode, die auch einige philosophische
Elemente aufweist, was die Kritiken zwar gemischt ausfallen
ließ, jedoch die schauspielerischen Leistungen in den
Vordergrund stellt. Die Erstausstrahlung erreichte einen
beeindruckenden Marktanteil von 27,7 Prozent und verzeichnete
über 7,8 Millionen Zuschauer, was zeigt, dass das Interesse an
Kriminalgeschichten ungebrochen hoch ist.

Während der Polizei in der Serie mit einem kniffligen Fall zu
kämpfen hat, ist die Realität in Deutschland nicht weniger
herausfordernd. Eine aktuelle Analyse zeigt, dass die
Kriminalitätsentwicklung laut der Polizeilichen Kriminalstatistik
im Jahr 2024 um 1,7 Prozent zurückgegangen ist. Hauptgrund
für diesen Rückgang ist die teilweiser Legalisierung von
Cannabis, was zu weniger Delikten geführt hat. Dennoch gibt es
eine Zunahme bei Straftaten, die das Sicherheitsgefühl der
Bürger beeinträchtigen. Dies wirft Fragen auf, was mit den
erfassten und nicht erfassten Straftaten geschieht: Der so



genannte Dunkelfeldbegriff beschreibt die Schattenseite der
Kriminalität und lässt darauf schließen, dass die tatsächlichen
Zahlen höher sein könnten als die offiziellen fallszahlen, die nur
von der Polizei bekanntgeworden sind.

Auch im Hinblick auf Gewaltdelikte bleibt die Lage angespannt.
Im Jahr 2024 gab es 285 Mordopfer, was einer Abnahme von 14
Fällen im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Es bleibt
abzuwarten, wie sich die Kriminalitätszahlen in den kommenden
Jahren entwickeln werden und ob die stetige Zunahme von
bestimmten Straftatengruppen wie Diebstahl und
Vermögensdelikten den Trend umkehren kann.

Für die Fernsehfans von *Polizeiruf 110* wird die Wiederholung
von „Frau Schrödingers Katze“ am 13. Juni ein Highlight,
besonders für diejenigen, die Verena Altenberger in der Rolle
der Kommissarin Eyckhoff vermissen. Ihre Rückkehr ist ein
Grund zur Freude, auch wenn sie sich von ihrer Rolle
verabschiedet. Man darf gespannt sein, wie die neuen
Charaktere und Erzählstränge die Zukunft der Serie prägen
werden.
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